
 

 

 

 

 

 
 
 
 
  
 
 
 
 
 
 
 

Siegburg, den 06.02.2011 
 

 

Anfrage zur Situation von Menschen mit Behinderungen 
 

 
Sehr geehrter Herr Landrat, 
 
im Rahmen der durch die Bundesregierung unterschriebenen UN-Konvention „Übereinkommen 
über die Rechte von Menschen mit Behinderungen“ ist die Bundesrepublik Deutschland 
international verpflichtet, im Jahr 2011 konkrete Maßnahmen für die gesellschaftliche Teilhabe von 
Menschen mit Behinderungen einzuführen. Der Landtag NRW hat dazu im Dezember 2010 einen 
Beschluss gefasst, der u.a. die Erstellung eines Inklusionsplans vorsieht. Daher bitte ich folgende 
Punkte zu beantworten: 
 

1. In welchem Rahmen wird sich der Rhein-Sieg-Kreis an der Erstellung des 
Landesinklusionsplans beteiligen?  

2. Wird der Rhein-Sieg-Kreis einen eigenen Inklusionsplan erstellen? 
3. Welche Zusammenarbeit besteht mit anderen Organisationen und Verwaltungsebenen zur 

Umsetzung der UN-Konvention? 
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Darüber hinaus werden folgende Informationen für eine systematische Bearbeitung der Thematik 
Inklusion benötigt: 
 

1. Wie viele Einrichtungen in Trägerschaft des Kreises gibt es für Menschen mit Behinderung 
im Rhein-Sieg-Kreis, aufgelistet nach Art der Einrichtung, Angabe der Bezeichnung, des 
Ortes sowie der Anzahl der Nutzer? 

2. Wie viele Einrichtungen in Trägerschaft des Landschaftsverbandes gibt es für Menschen mit 
Behinderung im Rhein-Sieg-Kreis, aufgelistet nach Art der Einrichtung, Angabe der 
Bezeichnung, des Ortes sowie der Anzahl der Nutzer? 

3. Wie viele Einrichtungen in Trägerschaft der Kommune gibt es für Menschen mit 
Behinderung im Rhein-Sieg-Kreis, aufgelistet nach Art der Einrichtung, Angabe der 
Bezeichnung, Angabe der Trägers, des Ortes sowie der Anzahl der Nutzer? 

4. Wie viele Einrichtungen in privater Trägerschaft gibt es für Menschen mit Behinderung im 
Rhein-Sieg-Kreis, aufgelistet nach Art der Einrichtung, Angabe der Bezeichnung, Angabe 
der Trägers, des Ortes sowie der Anzahl der Nutzer?  

5. Weitere Maßnahmen die derzeit als Integrationsmaßnahme dienen im Rhein-Sieg-Kreis, 
aufgelistet nach Art der Einrichtung, Angabe der Bezeichnung, Angabe der Trägers, des 
Ortes sowie der Anzahl der Nutzer? 

 
 
 
Mit sozialistischen Grüßen 
 
 
 
            Michael Otter 
(Mitglied des Kreistages) 


